
Inklusiver
Berufsbildungsbereich
(InBeBe) 

Perspektive
Arbeitsmarkt 
Außerhalb der

WfbM
 (Werkstatt für

behinderte Menschen)

in Jena

und
Saalfeld

Für Teilnehmende

Teilnehmenden bieten sich die Chancen:
Wünsche Wirklichkeit werden zu lassen
Eigene Potentiale zu entdecken
Stärken am Arbeitsplatz zu erleben
Neue Fähigkeiten zu erwerben
Persönlichkeit weiter zu entwickeln

Wir bieten Ihnen:
Sozialpädagogische Unterstützung
Psychosoziale und systemische Beratung 
Lebenspraktische Unterstützung 
Berufliche und Persönliche Zukunftsplanung 

Für Arbeitgebende

Unternehmen bieten sich die Chancen:
Eine Person mit Behinderung bedarfsgerecht im
Unternehmen zu integrieren
Zuverlässige und motivierte Mitarbeitende
langfristig an Ihr Unternehmen zu binden
Fachkräfte von einfachen Tätigkeiten und
Assistenzaufgaben zu entlasten

Wir bieten Ihnen:
Unterstützung, einen geeigneten Arbeitsplatz
auszuwählen, zu initiieren oder an die
Fähigkeiten der behinderten Person anzupassen
Begleitung der Erprobung, Einarbeitung und
Qualifizierung am Arbeitsplatz
Unterstützung Ihrer Mitarbeitenden bei der
Anleitung und der sozialen Integration der
behinderten Person 
Beratung zur nachhaltigen Sicherung von
Arbeitsplätzen, z.B. zu Fördermöglichkeiten. 

Geben Sie Menschen mit Behinderung 
eine Chance!

Über uns

Seit mehr als 30 Jahren Erfahrungen in
der Begleitung von Menschen mit

Behinderung ins Erwerbsleben.

Haben Sie Interesse? Wir beraten Sie gern
und sind bei Antragstellungen behilflich!

03671 52 73 770

janett.matschoss@ib.de 

JZsL e.V. - Jenaer Zentrum für
selbstbestimmtes Leben behinderter
Menschen
Salvador-Allende-Platz 11
07747 Jena
Katrin Maier-Rehm 

03641 77 66 75 

k.maier-rehm@jzsl.de 

“Nichts über mich - ohne mich“
Inklusion - Selbstbestimmung - Empowerment

Wertschätzung -  Transparenz

IB Mitte gGmbH - Internationaler Bund
Bildung und Wohnen Jena  - Standort
Saalfeld
Sonneberger Str. 8
07318 Saalfeld 
Janett Matschoß 
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Inhalt und Ziel Ablauf Zielgruppe

Finanzierung

Menschen mit Behinderung haben wie jeder ein
Recht auf eine selbstbestimmte Teilhabe am
Arbeitsleben. Einem berechtigten Wunsch,
außerhalb einer Werkstatt für behinderte Menschen
zu lernen und zu arbeiten, kann durch unser
Angebot entsprochen werden. 

Der Inklusive Berufsbildungsbereich bietet
eine Alternative zum klassischen

Berufsbildungsbereich in einer WfbM
(Werkstatt für behinderte Menschen)

Im Sinne Ihrer besonderen Wünsche, Fähigkeiten
und Interessen:

Finden wir einen für Sie individuell
zugeschnittenen Arbeitsplatz in einem Betrieb
des allgemeinen Arbeitsmarktes 
Lernen Sie nach dem Motto „Erst platzieren,
dann qualifizieren“ direkt am Arbeitsplatz
Werden Sie bei der Einarbeitung und
Qualifizierung am Arbeitsplatz kontinuierlich von
uns begleitet
Erfahren Sie im Betrieb Akzeptanz und
Anerkennung als wichtiger Teil der Gesellschaft 
Erhalten Sie im Idealfall eine anschließende
sozialversicherungspflichtige Beschäftigung 

 
Der konkrete Ablauf richtet sich nach den
individuellen Bedürfnissen jeder einzelnen Person.
Für die Teilnahme erstellen wir ein individuelles
Konzept. 

Ermitteln der individuellen Wünsche, Interessen,
Kenntnisse und Fähigkeiten 
Feststellen der Unterstützungsbedarfe 
Erstellung eines Ressourcenprofils
Berufliche Orientierung 
Auswahl geeigneter Arbeitsbereiche
Finden passender Betriebe 
Erprobung in verschiedenen Arbeitsfeldern
Begleitete Qualifizierung am Arbeitsplatz
Berufsfördernder Unterricht i.d.R. an einem Tag
pro Woche in Einzel- und Gruppenarbeit
Vermittlung von Schlüsselqualifikationen,
fachlichen und berufsübergreifenden
Lerninhalten  
Individuelle Auswahl der Themen, Methoden
und Materialien
Dauer: max. 27 Monate 

Arbeiten eng und vertrauensvoll mit Ihnen und
den Betrieben zusammen
Richten sich nach Ihren individuellen
Bedürfnissen 
Besuchen Sie wöchentlich im Betrieb
Stehen hilfreich am Arbeitsplatz zur Seite
Helfen bei der Einarbeitung in die verschiedenen
Arbeitsschritte
Sprechen regelmäßig mit Ihnen und den
betrieblichen Ansprechpersonen 
Erstellen persönliche Hilfsmittel für den
Arbeitsplatz
Unterstützen bei der sozialen Integration und
der Integration in Betriebsstrukturen

Das Angebot richtet sich an junge Menschen mit
Behinderung - unabhängig von Art und Grad der
Behinderung,

Die eine Empfehlung für das
Eingangsverfahren und den
Berufsbildungsbereich in einer WfbM haben
Das Angebot der WfbM aber nicht nutzen
möchten
Lieber einen Arbeitsplatz auf dem allgemeinen
Arbeitsmarkt in Anspruch nehmen möchten
Den Wunsch, die Motivation und das Potenzial
hierfür haben und dabei unterstützt werden
möchten

Kostenträger ist in der Regel die Agentur für
Arbeit.

Eine Finanzierung über das Persönliche Budget  
(§ 29 SGB IX) ist möglich.

Grundlage dafür ist das Wunsch- und Wahlrecht 
(§ 8 SGB IX).

Bei erfolgreicher Vermittlung in eine
sozialversicherungspflichtige Beschäftigung kann
das Budget für Arbeit (§ 61 SGB IX) genutzt
werden.

Wir unterstützen Sie!

Unsere Jobcoaches...


